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Künstliches Bein 

...von Asterix bis heute
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Vorbemerkungen

• Unterschenkelamputierte erhalten mit einer 
mechanischen Prothese fast die ganze natürliche
Motorik des Beins 

• Das Kniegelenk ist ein wichtiges Gelenk

• Hier werden nur die Prothesen mit künstlichem
Kniegelenk präsentiert

Zunächst untersuchen wir die Funktionalität des Beins
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Gehzyklus

• Standphase: Der Fuß berührt den 
Boden

• Schwungphase: Der Fuß schwingt 
ohne Last nach vorne

Wichtige Anforderungen einer Prothese:

1. Sicherheit. Während der
Standphase darf das Gelenk
nicht einknicken

2. Optimal gesteuerte 
Schwungphase
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Wie sehen die Beinprothesen heute aus ???

..........
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C-Leg
Eigenschaften:

• Passives Gelenk
• Bionisches Kniegelenk
• Mikrokontroller, der durch zwei Sensoren mit Daten gefüttert wird
• Hydraulisches Beinprothesensystem
• Abtastfrequenz 50/sec
• Zugelassen für ein Körpergewicht bis 125 kg
• Energieversorgung über einen Lithium-Ionen-Akku 
• Automatische Anpassung an unterschiedliche Schrittgeschwindigkeiten
• Sondermodus 
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Sensoren:

Kraftmomentensensor: Im Falle einer Last ändert sich 
der Widerstand der Dehnmesselementen (schwarze Teile).
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Wie funktioniert das C-Leg?

MIKROCONTROLLER SENSOREN
DATA

SERVO
MOTOR HYDRAULIK
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C-Soft
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C-Soft
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Vorteile des C-legs:
• Annäherung an das natürliche Gangbild

• Hohe Sicherheit( minimale Sturzgefahr)

• Geringe Konzentration auf die Prothese nötig

• reduzierter Energieaufwand beim Gehen

Nachteile:

• Unnatürliches Gangbild des Prothesenträgers. Beim Treppensteigen 
ist die Prothese vergleichbar mit einem Holzbein.

• Gewöhnungsbedürftig. Hyperaktive Amputierte fühlen sich eingeschränkt  
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Wo steht C-Leg

in der Entwicklung 

des künstlichen Kniegelenks ?
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Rheo Knee
• Leistung ähnlich wie beim C-Leg

Besonderheiten:

• Die Sensoren befinden sich auf dem Gelenk. 
• Dynamisches Lernmatrixalgorithmus 
• Einstellung durch PDA.
• Abtastfrequenz 1000/sec. 
• Steuerung des Kniegelenks 
über magnetorheologische Flüssigkeit (MRF). 
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Magnetorheologische Flüssigkeit Technologie:

Mischung von Öle wie Flüssiges Siliconöl 
und polarisierbare Partikeln wie Eisenpartikeln 
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Sobald ein magnetisches Feld auf die feinen polarisierbaren Teilchen 
einwirkt wird die Öl-Teilchenmischung fest.   

Magnetorheologische Flüssigkeit
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Schwache Stellen der passiven künstlichen Kniegelenke
C-Leg und Rheo Knee

• Fehlende mechanische Ausrüstung, die die Muskeln des Beins
ersetzen könnte.

• Sie können eine Stufe von einem Schritt nicht unterscheiden 
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Die Lösung heißt Power Knee
Eigenschaften:

• Aktives Kniegelenk
• Sound-Side-Sensory-Control

• Elektromechanische Kraftquelle ersetz 
die Muskelfunktion des Knies  

•Abtastfrequenz 1350/sec
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